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Fachbereich Philosophie und Geisteswissenschaften 

 
Protokoll 

der 227. Sitzung des Fachbereichsrats 
am 18.12.2013 

 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder des Fachbereichsrats: 
Frau Prof. Eming, Frau Prof. Fleig, Herr Prof. Huß, Herr Prof. Johnston, Frau Prof. Kolesch, Herr Prof. 
Küpper, Herr Prof. von Mengden, Frau Prof. Olk, Frau Dr. Cook, Frau Flach, Frau Dr. Traverso, Herr 
König, Herr Riedel, Frau Herzog, Frau Mehls, Frau Pfeiffer-Raso 
 
Entschuldigt: Frau Prof. Meinschaefer, Herr Prof. Roling, Herr Prof. Siebenhaar, Frau Dr. Schaefer, 
Herr Rosonsky, Frau Lenz 
 
Gäste zu TOP 1: Herr Prof. Pechlivanos (GD WE 2), Herr Prof. Witte (GD WE 3 und ZI Osteuropa- 
Institut), Herr Prof. Konst (GD WE 4) Herr Prof. Brokoff (WE 4), Herr Prof. Mahler (GD WE 6), Herr 
Prof. Kappelhoff (GD WE 7), Frau Grünert (Studienbüro) 
Gast zu TOP 2 bis 4: Frau Grünert  
 
Frauenbeauftragte: Frau Lummert 
Sitzungsleitung: Frau Prof. Kolesch 
Beratend: Herr Dr. Dannenberg 
Protokoll: Frau Tettweiler 
Beginn der Sitzung:  9.15 Uhr 
Ende der Sitzung:   11.00 Uhr 
 
Tagesordnung 
1. Besprechungspunkt: Zielvereinbarungen des Dekanats des FB Philosophie und Geisteswissen-

schaften mit dem Präsidium der FU Berlin für die Jahre 2013 und 2014 
2. Mitteilungen 
3. Verschiedenes 
4.   Wahl des studentischen Mitglieds der Habilitationskommission Dr. Bernhard Groß (nicht öffentlich) 
 
 
TOP 1: Besprechungspunkt: Zielvereinbarungen des Dekanats des FB Philosophie und Geis-
teswissenschaften mit dem Präsidium der FU Berlin für die Jahre 2013 und 2014 
Nach langen Verhandlungen sind die o.g. Zielvereinbarungen Anfang Dezember von FU-Präsident 
Herrn Prof. Alt und Dekanin Frau Prof. Kolesch unterschrieben worden; sie können in der FB-
Verwaltung eingesehen werden und bildeten natürlich auch die Grundlage für den o.g. Tagesord-
nungspunkt, der vom Dekanat des FB Philosophie und Geisteswissenschaften angesetzt wurde, um 
die vereinbarten Ziele und die auf sie bezogenen Verfahren möglichst breit bekannt zu machen.  
Innerhalb der angeregten und ausführlichen Diskussion wurde das den einzelnen Bereichen der Ziel-
vereinbarungen (Studium und Lehre; Nachwuchsförderung; Forschung; Internationalisierung; Gleich-
stellung) zugrunde gelegte Datenmaterial teilweise als wenig verlässlich kritisiert und zudem beklagt, 
dass inner- und interuniversitäre Vergleichswerte fehlen würden, um die Daten angemessen interpre-
tieren zu können. Die in ihrer Höhe als unrealistisch und partiell zudem als willkürlich gegriffen ange-
sehenen Zielvorgaben etwa im Bereich der Abschlussquoten der Studiengänge des Fachbereichs 
wurden als frustrierend und demotivierend bezeichnet. Ansätze zu wirklich substantiellen Verbesse-
rungen in Studium und Lehre wurden ebenso vermisst wie wirkliche Unterstützung für anstehende 
strategische Entscheidungen und Entwicklungen. 
Bemängelt wurden des Weiteren eine in der Kleinteiligkeit der Zielvereinbarungen ihren Niederschlag 
findende zunehmende Bürokratisierung einerseits und eine sich ausweitende Dokumentations- und 
Berichterstattungspflicht andererseits. Dass diese in besonderem Maße dem laufenden Prozess der 
Systemakkreditierung geschuldet seien, wurde mit einem gewissen Verständnis und mit der Hoffnung 
zur Kenntnis genommen, dass die nächsten Zielvereinbarungen nach erfolgter Systemakkreditierung 
wieder stärker die strategischen Ziele der FU Berlin und dabei auch die Besonderheiten der einzelnen 
FU-Fachbereiche in den Blick nehmen. 
Die FBR-Mitglieder bitten das Dekanat, die genannten Kritikpunkte dem FU-Präsidium in einem 
Schreiben mitzuteilen. Dekanin Frau Prof. Kolesch sagt dies zu. 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
TOP 2: Mitteilungen 
Dekanin Frau Prof. Kolesch informiert darüber, dass Frau Hon.-Prof. Monika Grütters (WE 8) zur Beauftrag-
ten der Bundesregierung für Kultur und Medien und damit zugleich zur Staatsministerin ernannt worden ist. 
Die Dekanin wird ihr aus diesem Grunde ein Glückwunschschreiben zukommen lassen. 
 
Weitere Mitteilungen können der Homepage des Fachbereichs entnommen werden. 
Die Tagesordnung der Dekanatssitzung vom 17.12.2013 liegt dem Protokoll als Anlage 1 bei. 
 
TOP 3: Verschiedenes 
Studierendenvertreter Herr Riedel fragt nach a) dem Tagesordnungspunkt „Leitlinie des FB Philoso-
phie und Geisteswissenschaften zum Umgang mit Plagiaten und Ideendiebstahl“, b) dem Tagesord-
nungspunkt „Entwurf des Ausschreibungstextes für die Stelle eines/r Referenten/in für Lehre und Stu-
dium“, c) dem Tagesordnungspunkt „Anwesenheitskontrolle in Lehrveranstaltungen am FB Philoso-
phie und Geisteswissenschaften“ und d) dem Tagesordnungspunkt „Umgang mit OSA am FB Philo-
sophie und Geisteswissenschaften“ der Dekanatssitzungstagesordnung vom 17.12.2013: Zu a) ant-
wortet Studiendekan Herr Prof. Huß, dass die genannte, von ihm erarbeitete Leitlinie, die auch eine 
Teilzielvereinbarung mit dem FU-Präsidium darstellt, dem FU-Rechtsamt zur Prüfung zugeleitet wurde 
und danach dem Fachbereichsrat zur Beschlussfassung vorgelegt wird. Zu b) antwortet VL Herr Dr. 
Dannenberg, dass die genannte, ebenfalls eine (keineswegs unumstrittene) Teilzielvereinbarung dar-
stellende Referent/inn/en-Stelle demnächst mit einem den Bedürfnissen des Fachbereichs Rechnung 
tragenden Text ausgeschrieben wird. Zu c) informiert Studiendekan Herr Prof. Huß, dass eine von ihm 
erarbeitete Empfehlung zu der genannten Thematik baldmöglichst allen Lehrenden des Fachbereichs 
zugesandt wird. Zu d) antworten Dekanin Frau Prof. Kolesch und Verwaltungsleiter Herr Dr. Dannen-
berg, dass die genannte, ebenfalls in den Zielvereinbarungen mit dem FU-Präsidium fixierte Thematik 
nach längerer Pause demnächst wieder in Angriff genommen wird. 
 
TOP 4: Wahl des studentischen Mitglieds der Habilitationskommission Dr. Bernhard Groß (nicht 
öffentlich) 
Der Fachbereichsrat wählt einstimmig Frau von Minden als studentisches Mitglied in die o.g. Kommis-
sion. 
 
 
 
 
 
 
Protokoll: Tettweiler/Dannenberg/Kolesch 
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